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44 feindliche Flugzeuge abgeſchoſſen
Heftiger Artilleriekampf von Lens bis Arra

Großes Hauptquartier 7 April
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Der Artilleriekampf von Lens bis Arras hielt mit
kurzen Unterbrechungen in unverminderter Heftigkeit an

Jm Gebiet beiderſeits der Somme mehrere Gefechte
kleiner Abteilungen Die Franzoſen beſchoſſen St
Quentin

Bei Laffaux nordöſtlich von Soiſſons ſcheiterte ein
franzöſiſcher Vorſtoß

Längs der Aisne und am Aisne Marne Kanal
nahm vielfach das Feuer an Stärke zu

Ein Angriff der Franzoſen zur Wiedernahme der
ihnen entriſſenen Gräben bei Sapigneul wurde verluſt
reich abgewieſen

Durch Fliegeraufnahme feſtgeſtellte Batterien
Munitionsſtapel Befeſtigungsanlagen und beobachtete

Truppenanſammlungen in Reims wurden von
unter Wirkungsfener genommen

Jn den Argonnen wurden feindliche Erkundungs
trupps vertrieben

Auf dem linken Maasufer griffen nach ſtarker
Feuervorbereitung franzöſiſche Bataillone am Walde
von Malancourt dreimal ſtets vergeblich an

Um Artilleriebeobachtung und Aufklärung zu er
zwingen ſetzten die Gegner ſtarke zuſammengefaßte
Luftſtreitkräfte ein ſie erlitten ſchwere Verluſte
Mehrere der feindlichen Geſchwader können als ver
nichtet gelten Leutnant Voß ſchoß ſein 24 Flugzeug
Leutnant v Bertrab vier Gegner im Luftkampf ab

Zwiſchen Soiſſons und Reims unternahm der Feind
einen einheitlichen Angriff gegen unſere an dieſer Front
ſtehenden Feſſelballons Durch ſchnell einſetzendes Ab

uns

100 deutſche Schiffe in
Verhaftung von Deutſchen

Waſhington 6 April Reuter Das Juſtiz
departement hat Haftbefehle gegen etwa
ß5 Deutſche erlaſſen Ungefähr 100 deutſche
Schiffe ſind in verſchiedenen Häfen in Beſchlag ge
nommen Die Mobiliſierung von Heer und Flotte und
der neuen Küſtenpatrouille von Motorbooten iſt an
geordnet

Amſterdam 7 April Die deutſchen Handelsſchiffe
in Newyork Boſton Baltimore und Neu Lonbon ſind
beſchlagnahmt Dieſer Schritt wird wahrſcheinlich auch
auf alle übrigen Häfen wo die deutſchen Schiffe in
einer Anzahl von 91 Zuflucht geſucht haben ausgedehnt
werden Der Schatzminiſter hat in dem Beſchhagnahme
befehl nicht angegeben für welche Zwecke die Schiffe
verwendet werden ſollen B

Rotterdam 7 April Reuter meldet aus Waſhing
ton Offiziell erklärt man daß die Beſchlagnahme
der deutſchen Schiffe die befohlen wurde ſofort
nachdem der Kongreß die Kriegsreſolution genehmigt
hatte eine Sicherheitsmaßnahme ſei für die Schiffe
ſelbſt und deren Eigentümer Die Bemannungen wür
den als deutſche Reſerviſten auf deutſchem Gebiete be
trachtet Weitere Maßnahmen bezüglich dieſer 600 000
Tonnen großen Flotte werden erwogen Die Schiffe
können entweder requiriert werden um in
Dienſt geſtellt zu werden wofür dann am Ende

Ne preußiſche Wahlreform in öicht
Von unſerer Berliner Redaktion

Es darf als ſicher gelten daß die Vorlage über die
preußiſche Wahlrechtsreform bald nach dem Oſterfeſte
eröffentlicht werden wird und zwar iſt eine recht weit
iehende Aenderung des bisherigen Wahlrechtes vor
jeſehen Der Kanzler iſt ſich der großen Schwierig
eiten die der Kampf um dieſe Reform hervorrufen
vird bewußt iſt aber entſchloſſen ſich durchzuſetzen
der Reichskanzler wird auch in dem Verfaſſungsaus
chuß den der Reichstag eingeſetzt hat entgegenkommende

Erklärungen abgeben die dahin gehen daß er einer
ſtärkeren Mitwirkung des Reichtstages
dei wichtigen Angelegenheiten keine Hinder
niſſe entgegenſtellen werde Auch ſcheint eine Tei
lung der größeren Reichstagswahlkreiſe
beabſichtigt zu ſein

Ruſſiſche Friedenserwartung

Amſterdam 7 April Nach dem Daily Chronicle
ſt man in Petersburg allgemein der Anſicht daß
der Krieg in eine entſcheidende Phaſe ein
Ketreten ſei und daß das baldige Ende zu erwarten ſei
Die Haltung des neuen Rußlands gegenüber
Amerika und Wilſon iſt eine ganz andere wie die
Rußlands vor der Revolution Jedoch ſei eine ganze
Anzahl Ruſſen der Meinung des Präſidenten daß der
Friede keinen Landgewinn mit ſich bringen

des Krieges bezahlt würde oder ſie können ohne Ver
letzung des Vertrages von 1828 konzeſſioniert werden
Viele Regierungsbeamte ſind der letzteren Handlungs
weiſe abgeneigt

Der Kongreßbeſchluß unterzeichnet

Waſhington 6 April Reuter meldet Präſi
dent Wilſon hat den Kriegsantrag ſowie eine Prokla
mation über den Kriegszuſtand mit Deutſchland unter
zeichnet

Damit iſt ſozuſagen der Schlußpunkt unter die
konſtitutionellen Formalitäten des Kriegsbeſchluſſes ge
ſetzt Die Proklamation richtet ſich wahrſcheinlich an
das amerikaniſche Volk vielleicht auch an die neu
tralen Staaten B

Cuba will am Krieg teilnehmen
T Waſhington 7 April Nach einem Telegramm

aus Havanga hat Präſident Menocal den Kongreß er
zwiſchen Cuba und Deutſchland den

egszuſtand zu erklärenDie Lebatte über den Kriegsbeſchluß

T Waſhington 7 April Staatsſekretär Lan
ſing dementiert die Behauptung des Abgeordneten
Maillard über Zimmermanns Brief in der

ſucht

wehrfeuer und Eingreifen unſerer Jagdſtaffeln hatte der
Gegner nicht den erhofften Erfolg nur zwei Ballons
wurden abgeſchoſſen ihre Beobachter landeten im Fall
ſchirm

Die Gegner verloren geſtern 44 Flugzeuge davon in
Luftkämpfen 33 durch Abwehrkanonen acht durch Not
landung hinter unſeren Linien drei ferner durch Luft
angriff einen Feſſelballon

Fünf unſerer Flieger ſind nicht zurückgekehrt

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls Prinz

Leopold von Bayern
Jn zahlreichen Abeſchnitten rege Feuertätigkeit Vor

ſtöße von ruſſiſchen Streifabteilungen bei Baranovitſchi
und ſüdlich von Stanislau wurden zurückgeſchlagen

5 Franzöſiſche Angriffe an der Maas geſcheitert
Front des Generaloberſten Erzherzog Joſe ph

Jn den Waldkarpathen und den Grenzbergen der
Woldan vielfach Vorfeldgefechte

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls
v Mackenſen

Keine Aenderung der Lage

Mazedoniſche Front
Zwiſchen Wardar und Doiran See iänſchten die

Engländer nach ftarkem Fener durch Kommandos ung
Hurrarufe einen Angriff vor Unſer Vernichtungsfeuer
lag wirkungsvoll auf den beſetzt erkannten feindlichen
Gräben

Der Erſte Generalquartiermeiſter
Ludendorff

Amerika beſchlagnahmt
Kuba als zwölfter Feind
mexikaniſchen Angelegenheit Maillard hielt
jedoch ſeine Behauptungen aufrecht und erklärte in ſeiner

Begründung daß das Dementi Lanſings nur deshalb
erfolge um mit Mexiko auf gutem Fuße zu bleiben

Jn der Nachmittagsſitzung des Repräſentantenhauſes
war bei den Abgeordneten nur wenig Jntereſſe für die
Debatte wahrzunehmen Erſt als Kitchen ſich gegen
die Reſolution erklärte nahm das Jntereſſe wieder zu
Man hatte allgemein erwartet daß er für die Reſolution
ſtimmen werde Kitchen ſetzte auseinander daß keine
Angriffe auf mexikaniſchem Grunde geboten und in
keiner WeiſedieLebensintereſſen Ameri
kas angegriffen worden ſeien Die Debatte über
den Kriegsbeſchluß dauerte den ganzen Abend und wurde
bis tief in die Nacht hinein fortgeſetzt

Mann der Führer der Republikaner gab die Er
klärung ab daß Deutſchland Amerika abſichtlich gekränkt
habe und nur ein Krieg mit Deutſchland die nationale
Ehre Amerikas rächen könne Der demokratiſche Ab
geordnete Heflin wandte ſich in ſeinen Ausführungen
gegen Kitchen und nannte deſſen pazifiſtiſche Rede eine
Schande für die Vereinigten Staaten Gardener führte
aus daß die Amerikaner nicht für 200 verunglückte
Landsleute den Krieg beginnen ſondern für die Rechte
der Menſchheit Lange ſchon habe Amerika gelitten
andere Nationen tragen Amerikas Laſt am Kriege für

dürfe ſondern die Freiheit der kleinen Na
tionen verbürgen müſſe Voſſ Ztg

Geiſeln Austauſch mit Frankreich
Bern 6 April Bundespräſident Schultheß der bei

General Friedrich Chef der Abteilung für Kriegs
gefangene im deutſchen Kriegsminiſterium Schritte zu
gunſten franzöſiſcher Geiſeln in Holzminden unter
nommen hatte erhielt die Nachricht daß Deutſchland
dieſe Geiſeln zurückzuſen den bereit ſei Es ſind
etwa 200 Perſonen Franzöſiſcherſeits hat man den Vor
ſchlag angenommen die im Elſaß gemachten Geiſeln
ſofern ſie es wünſchen nach ihrer Heimat zurückſenden

Eine bulgariſche Aeußerung

Sofia 7 April Jm Mir wird die Teilnahme
Amerikas am Kriege damit erklärt die Vereinigten
Staaten wollten unter allen Umſtänden an der
Kriedens konferenz teihnehme n nicht als
Parteigänger irgend einer Macht ſondern damit keine
Weltfragen die amerikaniſche Jntereſſen berühren ohne
Amerika entſchieden werden Um an der Friedens
konferenz teilnehmen zu können muß Amerika aktiv im
Kriege auftreten Das ſei die amerikaniſche Jdee

Frankreichs Rahrungsnöte

Kopenhagen 7 April Die franzöſiſche Kammer hat
beſchloſſen die Regierung zu ermächtigen ſofort das ge
ſamte Brotgetreide zu beſchlagnahmen das

ſich augenblicklich in den Speichern und Magazinen der
Kaufleute befindet Das Getreide ſoll zum Tages
preis bezahlt werden Ferner wird die Regierung er
mächtigt die Ernte bei den Produzenten aufzukaufen
zum Preiſe von 36 Francs für 100 Kilogramm Die
ſich nicht bis zum 20 April meldenden Produzenten er
halten ſpäter nur den beſtehenden Höchſtpreis von
33 Francs ausgezahlt Voſſ Ztg

Die Zukunft Galiziens

Wien 7 April Wie die Parlaments Korreſpon
denz meldet wird noch im Laufe des April der
Reichsrat eineberufen werden Die erſte
Sitzung iſt für den 3 oder 15 Mai in Ausſicht ge
nommen Die parlamentariſche Kommiſſion des
Polenklubs hat geſtern die Beratungen über die
Sonderſtellung Galiziens zum Abſchluß ge
bracht Wie ein Krakauer Blatt meldet ſoll demnächſt
das Geſetz über die deutſche Staatsſprache oktroyiert
werden Der Polenklub wird wegen ſeiner Haltung
in dieſer wie in der ſchleſiſchen Frage heftig an
gegriffen Die polniſchen Abgeordneten werden aus
dem Polenklub austreten und ſich mit dem Tſchechen
klub vereinigen Voſſ Ztg

Das geknechtete Griechenland

Drama 7 April Jm Nordepirus rücken die
Jtaliener vor und vertreiben die griechi

die Freiheit Miß Rankin der einzige weib
liche Abgeordnete ſaß mit gebeugtem
Haupte und antwortete nicht als ihr Name zum
erſten Male aufgerufen wurde Beim zweiten Aufruf
erhob ſie ſich und ſagte Jch will meinem Lande
helfen aber ich kann nicht für den Krieg
ſtimmen Zuletzt war ihre Stimme kaum hörbar und
man nahm an daß ſie gegen die Kriegsreſolu
tion geſtimmt habe

Miß Ranklin das erſte weibliche Kongreßmitglied
hat zum erſten Male in dieſer außerordentlichen Kon
greßtagung ihren Sitz eingenommen und war deshalb
mit beſonderer Feierlichkeit eingeführt und begrüßt
worden

Die finanzielle Belaſtung Amerika

Rotterdam 7 April Daily Telegraph erfährt aus
Newyork Die Führer der demokratiſchen Gruppe im
Kongreß ſind geneigt die Kriegskoſten größten
teils auf die Schultern der Wohlhabenden zu
legen Es ſei nicht unwahrſcheinlich daß Einkommen
von 100 000 Pfund Sterling mit 50 bis 75 Prozent be
ſteuert werden Es iſt jedoch nicht wahrſcheinlich daß
Wilſons Vorſchlag alle Kriegsabgaben durch direkte
Steuern zu befriedigen angenommen wird

Berl Tgbl

ſchen Behörden Griechenland proteſtiert und er
hält zur Antwort das geſchehe aus ſtrategiſchen
Grün en Die griechiſche Regierung weiſt in einer
neuen Note nach daß keine ſtrategiſchen Gründe für
dieſe Vorrückung maßgebend ſein können und der Er
folg iſt daß unter der Führung von Albanern italieni
ſche Truppen wieder in griechiſches Gebiet hineinfühlen
Jn Saloniki macht ſich ein großes ſerbiſches Organ
breit und tut als ob es zu Hauſe ſei Kante hat ſich
der proviſoriſchen Regierung angeſchloſſen Voſſ Ztg
Der amtliche öſterreichiſche Heeresbericht

W T Wien 7 April Amtlich wird ver
lautbart

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn den Waldkarpathen und ſüdlich von Stanislan

ſtießen ruſſiſche Aufklärungsabteilungen vergeblich gegen
unſere Linien vor An vielen Stellen Vorfeldgeplänkel

Jtalieniſcher und ſüdöſtlicher
Kriegsſchauplatz

Keine beſonderen Ereigniſſe
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Hoefer Feldmarſchallleutnant

Berlin 7 April Amtlich Am 5 April
nachts hat ein deutſches Seeflugzeuggeſchwader die im
den Downs liegenden Schiffe ſowie Scheinwerfer und
Befeſtigungsanlagen nordweſtlich Ramsgate ausgiebig
und mit gutem Erfolg mit Bomben belegt

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

m 6 Ahr Abendblatt
Anzeiger
Provinz Sachſen
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Kriegsoſtern
Zum dritten Male wird Kriegsoſtern Erlebnis

Wieder erlebt Deutſchlant im Kriege die Zuverſicht die
die natürliche und die chriſtliche Oſterbotſchaft künden
Draußen die Natur verheißt die lebendige Hoffnung des
Frühlings Die ſieghafte Sonne befreit die Erde don
den Banden des grimmigen Winters Der Lenz ver
bürgt lebenweckend den Sieg Vom Sieg ſpricht nicht
minder der Oſterglaube an den gekreuzigten und guf
erſtandenen Heiland der den Tod überwunden hat Ein
Siegesfeſt iſt Oſtern Tod wo iſt dein Stachel
So fragte einſt triumphierend der Apoſtel am Oſter
feſte Hölle wo iſt dein Sieg

So ſiegesſicher die erſten Chriſten dieſe Frage ſtell
ten und beantworteten ſo felſenfeſt iſt unſer deutſches
Volk am dritten Kriegsoſtern überzeugt daß es aus dem
Höllenkriege zu dem es ſeine Feinde gezwungen haben
ſiegreich hervorgehoben wird Die Feinde haben kein
Recht auf die Frühlings und Oſterhoffnung Deutſch
land hat die Anwartſchaft auf den vollen Sieg Bis
her gründete ſich der Feinde Hoffen nicht auf die Macht
ihrer Waffen ſondern des Hungers Heute aber wagt
drüben niemand mehr auf Deutſchlands Ueberwindung
durch Hungersnot zu rechnen Engliſche Blätter die
faſt zwei Jahre tagsaus tagein ihre Leſer mit dem un
ausbleiblichen Zuſammenbruch Deutſchlands durch
Hunger getröſtet hatten müſſen jetzt geſtehen am
Lebensmittelmangel könne Deutſchland nicht zugrunde
gehen Bisher iſt in Deutſchlant ſo ſchrieb jüngſt ein
Londner Blatt noch niemand Hungers geſtoroen und
dies wird wahrſcheinlich auch nicht geſchehen

Heute bedrängt die Gefahr der Lebensmittelnöte nur
unſere Feinde Jn Rußland iſt ſie ſo bedrohlich gewor
den daß des Hungers Verzweiflung die Maſſen bereits
zum wilden Aufruhr gezwungen hat Voll Beklemmung
ſtellt ein Pariſer Blatt feſt daß Deutſchland nicht durch
Aushungerung zu beſiegen iſt Wenn dies aber nicht
mehr möglich iſt wie anders ſollte Deutſchland noch zu
bewältigen ſein Das Pariſer Blatt meint nur durch
Waffengewalt aber bedeutet das Ende jeder
feindlichen Siegeshoffnung 32 Monate hat die Waffen
gewalt der Feinde gegen uns nichts vermocht Jmmer
wieder haben ſie mit den äußerſten Kraftanſtrengungen
von ihrem Boden unſere Heere zu verdrängen und den
Krieg auf deutſches Gebiet zu übertragen verſucht So
unabänderlich ergebnisloſes Bemühen kann ihnen keinen
Anſpruch auf Sieg mehr gewähren

Wirklich bleibt unſeres Kaiſers Wort Werdet zu
Stahl Deutſchland verfügt über die Härte und Stärke
von Stahl der ſich nicht brechen nicht durchſtoßen läßt
Jn ſolcher unbeugſamen Stärke lebt und wirkt die Zu
verſicht der nie trügenden Frühlingshoffnung waltet
die Glaubensgewißheit des Oſterſieges Der Krieg hat
ſeinen Höhepunkt erreicht Auf der Höhe ſteht unver
drängbar das ſiegende Deutſchland Abwärts müſſen

die Fet bie Feinde ſinken Die letzten Entſcheidungen nahen

Das

Eo ſchwer ſie auch ausfallen werden das deutſche Volk
wird ſeinen ehernen Siegeswillen durchſetzen es koſte
noch was es wolle

Lichtkünder und Lichtbringer iſt der Lenz Des
Frühlings Licht Schat derverdrängt die dunklen Schatten
Sorgen das Bangen der Todesnacht Das deutſche
Volk ſchöpft ans dem dritten Kriegsoſtern friſche Opfer
kraft neues Vertrauen auf Gottes Beiſtand Jn Gottes
Hand liegen Sieg und Frieden Aber Gott hat unſeres
Volkes Kriegstaten ſchon ſo ſichtbar geſegnet daß die
deutſche Zukunft der Völkerfrühling nach dem
Kriege in lichter Klarheit vor uns liegt Der helle Oſter
tag wird kommen die Glocken dem deutſchen Volke
den Oſtergruß des Auferſtandenen läuten Friede ſei mit
dir Diesmal zwar klingen die Oſterglocken abermals
noch mitten hinein in den brüllenden Schlachtendonner
in das männermordende Ringen ohn jleichen Aber
unſer Volk behält den Oſterglauben an ſeine Sieges
wunder Das Kreuz
Oſterſonne als das rzeichen des Heiles
des Triumphes über Tod und Hölle Und ob uns oft
auch bangt und graut als ſei die Höll auf Erden nur
unverzagt auf Gott vertraut Es muß doch Frühling
weden

cm
5 S v Jer jährliche Temperaturwechſel

Von Paul Karſt
Selten haben wir die Laune des Wetters ſo un

angenehm einpfunden wie in den Anfangsmonaten dieſes
Johres die einen ganz ungewöhnlich niedrigen Thermo
Aeterſtand zeigten Es trifft ſchon zu das Wetter hat
elwas Unbercchenbares und der Ausdruck wetter
wendiſch iſt unzweifelhaft richtig geprägt Kein Jahr
verläuft genau ſo wie irgendein früheres ſtets muß
man auf Ueberraſchungen gefaßt ſein Aber die Wiſſen
ſchaft findet doch gewiſſe Normen gewiſſe ſich gleich
bleibende Durchſchnitte die eine feſte Gültigkeit haben
Und wmn dieſe ranken ſich wie um ein feſtes Geſtell die
tatſächlichen Wettererſcheinungen mit ihren Sprüngen
und Z3ufälligkeiten

Die Betrachtung dieſes Geſtelles um im Bilde
zu bleiben iſt ſehr intereſſant Dem Verfaſſer liegt
ein Kärtchen vor das den mittleren durchſchnittlichen
Verlauf des jährlichen Temperaturwechſels für Berlin
in einer Schaulinie darſtellt die inſofern von Bedeutung

deutſche

W

WJeſu Chriſti ſteht
Wal

im Lichte der
rithm reiche

iſt als ſich für jeden Ort eine ſolche Linie auffinden
läßt Dieſe Kurve hat für Berlin und ſeine weitere Um
ebung einen ziemlich einfachen Verlauf Die tiefſte
omperatur zeigt ſie um Mitte Januar wo dasThermometer immer Mittel zwei Grad Kälte

Von da an wird es mit den fortſchreitenden
onaten immer wärmer die Schaulinie ſteigt empor

und erreicht ihre größte Höhe in der Senkrechten die
das Ende des Juli bedeutet Die Temperatur iſt dann
auf reichlich 15 Grad angekommen was alſo die größte
Wärme bedeutet die durchſchnittlich erreicht wird Daß
es tatſächlich im Juli und Auguſt weit heißer werden
kann bleibt unbeſtritten ebenſo wie die Tatſache daß
wir tiefere Kältegrade als minus 2 erleben können
Haben ſich doch gerade die Frühmonate dieſes Jahres
vielfach recht kalt gezeigt Von Ende Juli fällt dann die
Temperaturkurve wieder ab bis zu dem Punkte der
Ausgang der Linie war

Hierbei iſt zu beachten daß der Aufſtieg der Tempe
ratur rund 6 und einen halben Monat umfaßt während
der abſteigende Teil der Linie nur über den Raum von
5 und einen halben Monat hinweggeht Das bedeutet
alſo daß die Temperatur in der zweiten Jahreshälfte
raſcher fällt als ſie in der erſten anſteigt Das ſtimmt
a auch mit unſerem Empfinden und Erfahren überein

Jſt einmal der Höhepunkt des Sommer überſchritten
ſo wird es raſch kälter und kälter während im Früh
jahre die Wärme langſamer zun wodurch der Ge
nuß einer angenehmen Wärme auf eine längere Zeit

o r

mmt

Aus der Werbearbeſt für die ß Kriegsan efhe

Ein eigenartiger und nachahmenswerter Vorſchlag
wie die zahlreichen Vereine in Deutſchland zur Steige
rung des Kriegsanleihe Erfolges beitragen können wird
uns von einem Pfarrer aus Sachſen Meiningen in
folgendem Schreiben unterbreitet

Jch möchte hiermit eine Anregung geben wie mit
wenig n viele Millionen zuſammenkommen können
Die Probe im kleinen habe ich bereits gemacht Jch
habe unter mir einen vaterländiſchen Frauenverein in
einer kleinen Gemeinde von 909 Seelen Der monat
liche Mitgliederbeitrag für eine Frau beträgt nur
10 Pfennige Da ſchrieb ich nun Quittungskarten die
da lauten Frau N N hat an die Kaſſe des Frauenvereins 25 M bezahlt Dafür iſt ſie lebenslänglich von
den monatlichen Beiträgen befreit Nach ihrem Tode
werden den Hinterbliebenen egen Rückgabe dieſerQuittung die 25 M wieder gurüdbe zahlt Am meiſten

wunderten ſich die Frauen daß nach z Tode die
5 M wieder zurückbezahlt werden ſollten Jch er
klärte ihnen nun mit den einbezahlten Geldern kaufen
wir Flieger anleſt Dabei geben die eingezahlten 25 M
jährlich 1,25 M Zinſen damit iſt der Jahresbeitrag
bezahlt und die Kaſſe hat ſogar noch 5 Pfennig mehr
Nach dem Tode hören die Mitgliederbeiträge auf und
das Kapital kann natürlich mit der nötigen Ver
rechnung zurückgzahlt werden So haben wir auch
eine Sterbekaſſ Meine Mitglieder verſtanden das
und ich hatte die Freude daß 89 Perſonen je 25 Mark
einzahlten So hatten wir 2000 Mark Da der
Zeichnung preis der Anleihe 98 Prozent betrug ſo
hatte die Kaſſe noch einen Gewinn von 40 Mark Wir
legten noch 58 Mark aus der Kaſſe hinzu und ſo
konnten wir für 2100 Mark Kriegsanleihe kaufen So
hat die Kaſſe ſchon das Geld für 4 Zurückzahlungen
Man lächle nicht über 2100 Mark man denke vielmehr
an die hunderttauſende Vereine z B Kriegervereine
Turnvereine Sängervereine Vaterländiſche Frauen
vereine Jünglingsvereine uſw uſw Wenn dieſe ähn

lich handeln würden würde eine große Anzahl von
äillionen herauskommen Wie viele Vereine haben

dabei doch nicht nur einen Monatsbeitrag von 10 Pf
ſondern einen viel höheren Jeder Vereinsvorſtand
müßte dieſen Plan mit Feuer ergreifen Die Verwirk
lichung nützt dem Verein ſelbſt unendlich damit ſorgt
man für die ſichere utnnſ ſeines Vereins Wer
einen Verein leitet wird dies einſehen Wie ſchwer
ehen oft die Mitgliederbeiträge ein Wie manches

itglied iſt beleidigt wenn es gemahnt wird Wie viele
nd darum fan ausgetreten Das alles fällt
aſſierer zu ſein wird eine Luſt Er bekommt als

Attribut ſeiner Würde eine ſchöne ſcharfe Schere und
ſchneidet die Zinsſcheine mit Schmunzeln ab Alſo auf
C Brüder und Schweſtern Man hat oft die deutſche

ereinsmeierei belächelt Möge ſie in dieſer ernſten
Zeit ihren guten Kern beweiſen Selbſtverſtändlich ſoll
keiner ſein Gewiſſen damit beruhigen wollen daß er
ſeinen Vereinsbeitrag als Kapital zur Kriegsanleihe
eingezahlt hat o nein jeder tue weiter wes er kannDie Deren auf und die Beutel Wir laſſen unſer
Vaterland nicht im Stich

Gaza
Gaza wo die Türken den Engkändern eine empfind

liche Niederlage beigebracht haben iſt ſchon ſeit drei
Jahrtauſenden eine wichtige und bedeutende Stadt Jhre
Bedeutung beruht auf ihrer Lage an dem uralten Kara
wanenwege der von Shyrien durch die Sinai Halbinſel
nach Aegypten führt und ſich hier mit einem zweiten
Karawanenwege der von Hedſchas herkommt begegnet
Für den Reiſenden aus Aegpten iſt Gaza immer die
erſte aſiatiſche Stadt geweſen während der Aſiate der
zum Nillande fuhr hier die erſten afrikaniſchen Ein
flüſſe und Spuren wahrnehmen konnte So war denn
GBaza auch ſchon eine der fünf Hoauvtſtädte d s
Philiſterlandes hier hat Simſon ſeine Großtaten voll
bracht hier durch ſeinen Heldenkod im Tempel des fin
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ſteren Philiſtergößen Dagon ſeine Feinde in den Unter
ang geriſſen Dann iſt Gaza um ſeiner wirtſchaftlich

l willen ein ewiger Zankapfel zwi
ſchen dem Oſten und dem Weſten i Bald war
es in der Hand der aſiatiſchen Großkönige der Aſſyrer
und der Babylonier bald wieder fins es an die ägyp
tiſchen Pharaonen über Eine Glanzzeit erlebte Gaza

deutenden Stellun

als römiſche Freiſtadt Und ſpäter kamen die Seld
ſchuken und ſpäter die Türken Kreuzritter haben
Gaza erobert und ſind in Gaza verblutet und 1799 hat
es der franzöſiſche General Kleber erſtürmt Was
Gaza einſtmals war das iſt es nun heute S
mehr denn die alte Karawanenſtraße hat ihre Bedeu
ung und ihren Verkehr durch die Entwicklung der
Dampfſchiffahrt faſt ganz eingebüßt und überdies iſt
die Stadt die heute den Namen Raſſa führt ſchon
längſt vom Meere abgetrennt und keine Hafenſtadt
mehr Jnfolge der ſeit Jahrhunderten ſ vollziehen
den Verſandung der Küſte haben ſich volle 5 Kilometer
Ebene zwiſchen die Stadt und das Meer gelegt Jmmer
hin iſt Gaza auch heute noch ein lebhafter Handelsplatz und Bedunenmartt Es liegt in einer beſonders
mit Gerſte reich ausgebauten Ebene und hat eine be
trächtliche Ausfuhr landwirtſchaftlicher Erxzeugniſſe
Jhre Einwohnerzahl beläuft ſich auf 40 000 Die Stadt
liegt nach Banſes Schilderung freundlich und ſonnen
hell mit ihren grauen r häuſern und ſchnee
weißen Minaretten zwiſchen lmen und Olivengärten
die von Kaktushecken eingefaßt werden und in denen
viel Töpferei betrieben wird Jenſeits der weiten
Gerſtenfelder beginnt bald die Sandwüſte und die
Steppe Gaza iſt die einzige Stadt Syriens mit ſchon
deutlichen Anklängen an das benachbarte Aegypten So
fällt hier bereits der kokette Schleier der ägyptiſchen
Mohammendanerinnen auf der an einem über Stirn
und Naſe gehenden ringverzierten Stäbchen hängt

Kriegsallerlei,
Kriegsanleihezeichnungen im Heer

Als weitere Feldzeichnungen ſind u a noch bekannt
geworden 160 000 Mark von einer Batterie im Weſten
26 000 Mark von zwei Bataillonen 62 000 Mark von
einem höheren Stabe 80000 Mark 50000 Mark
10 000 Mark bei je einem Batgaillon in der Heimat
447 000 Mark von den Bewachun e ehaſr des
Gefangenenlagers Nürnberg Zeichnungen bis zum
16 März 420 000 Mark von der Armierungs Erſ
Abt des II Bayr Armeekorps 123 000 Mark von den
Mannſchaften des Erſ Batl Bayr Landw Jnf Rats
Nr 4 260 000 Mark im Bereiche der immobilen Jn
ſpektion des bayr Jngenieurkorps über 300 000 Mark
von den Arbeitern der Gewehrfabrik Amberg

Ein 60 jähriger mit dem Eiſernen Kreuz
Zu Beginn des Krieges meldete ſich der Schloſſer

Hartwig aus Ebersdorf bei Frankenbeva ein 60 jähriger
Mann als Freiwilliger und wurde einem mobilen Ar
mierungsbataillon zugeteilt Jetzt wurde er in An
erbennung ſeiner Tapferkeit und Aushauer vor dem
Feind zum Unteroffizier befördert und mit dem Eiſernen
Krouz geſchmückt

Fremdenverkehrsſperre in Bayern angekündigt
Der Verkehrsrat des bayriſchen Vereins zur För

derung des Fremdenverkehrs hat in Umkehrung des
Vereinszweckes beſchloſſen daß die Aufnahme nicht
bayeriſcher Fremder in Bayern im April Mai und Juni
ganz geſperrt und von Juli ab durch Beſchränkung der
Freizügigkeit die von den ſtaatlichen Stellen auszu

en wäre nur noch eine den einzelnen Fremdenſpre r eplätzen angepaßte Zahl von Gäſten aufg nomwen
werden ſoll Der Hotelierverband des oberbayeriſch en
Hochlandes proteſtiert dagegen und bezeichnet den Be
ſchluß für unausführbar wenn ſeinen Hote betrieben
nicht gleichzeitig eine Regierungsunterſtützung zu
geſichert werde Die in der Sitzung des Verkehrsra es
anweſenden Bezirksamtmänner beſtätigten daß ine
Fremdenverpflegung in Bayern ohne beſondere Zu
weiſung von Lebensmitteln unmöglich ſei Der Ver
treter des Kriegsminiſteriums unterſtrich das und ey
klärte die Bevölkerung dürfe durch Fremdenzuzug nicht
geſchädigt werden Die Regierungen von Bahern
Württemberg und Baden unterhandeln zurzeit in
Stuttgart über die Axfrechterhaltung der Freizüg gkeit
unter ſich durch Verrechnung von Gaſtmarken

Frauen in den ſtädtiſchen Deputationen
Nachdem die ſtädtiſche Behörden Berlins die Wahl

von Frauen in alle Deputationen in denen ihre Mit
arbeit werwoll ſein kann beſchloſſen haben ſolgen jetzt
die Vororte dieſem Beiſpiel Jn Charlottenburg
haben ſämtliche Fraktionen der StadtverordnetenVer
ſammlung einen Antrag zur nächſten Sitzung des
Stadtparlaments eingebracht durch den der Magiſtrat
erſucht wird ſich mit der Wahl von Frauen für Deputa
tionen einverſtanden zu erklären Jn Schöneber g
und Neukölln ſteht die Wahl voy Frauen in die

Der Auf und Abſtieg der Temperaturkurve hängt
mit dem jährlichen Laufe der Sonne zuſammen Wir
wiſſen daß die Sonne im Sommer wo ſie lange über
dem Horizonte bleibt mehr Wärme ſpendet als im
Winter wo ſie nur einen kurzen Tagebogen beſchreibt
Doch hängt dieſer Wärmeunterſchied keineswegs nur
mit dem längeren oder kürzeren Verweilen der Sonne
über der Erde zuſammen ſondern vor allem mit der
mehr oder minder ſenkrechten Strahlung Denn dieſe
kommt in erſter Linie dem Erdboden zugute und von
ihm aus wird erſt darüber lagernde Luft geheizt
Stehk alſo die Sonne hoch ſo treffen die Strahlen den
Boden unter einem kleinen Neigungswinkel und damit
entfallen beiſpielsweiſe auf jedes Quadratzentimeter
verhältnismäßig zahlreiche Strahlen die zu einer reich
lichen Erwärmung der Luft führen Längere Tages
dauer und größere Steilheit des Strahlenfalles wirken
alſo zuſammen um jenen Verlauf der jährlichen Wärme
ſchwankungen zu erzeugen der in groben Zügen geſchil
dert worden war

Es ergibt ſich aber noch ein zweites Problem Be
kanntlich fällt der längſte Tag auf den 21 Juni man
ſollte daher annehmen daß die Temperaturkurve ihren
Höhepunkt dort erreichen müßte wo ſie durch den Juni
raum geht Statt deſſen wird das Maximum erſt gegen
Ende Juli erreicht Es läßt ſich dies leicht an folgen
em Verſuch erklären Wenn man in einen Ofen in
regelmäßigen Zeitabſchnitten etwa immer nach einer
halben Stunde erſt eine dann zwei dann drei dann
wieder zwei und ſchließlich eine Schaufel Kohlen wirft
ſo wird ſich von der Ofenwärme ebenfalls eine Tempe
raturkurve zeichnen laſſen die erſt auf und dann wieder
abſteigt Hält man dieſe gegen eine andere Kure
die Kohlenzufuhr verſinnbildet ſo wird ſich zeigen daß
die Temperaturkurve der Heizlurve gen t
hinkt d h bei der dritten Schaufel iſt die wachſende
Tempergtur des Ofens noch nicht ſo hoch geſtiegen daß
deſſen Ausſtrahlung in die Umgebung die Einſtrahlung
überwiegt die von der brennenden Kohle geliefert wird
Die Ofentemperatur wird daher noch zunehmen ſelbſt
wenn inzwiſchen die Beheizung geringer geworden iſt
Erſt wenn Aus und Einſtrahlung ins Gleichgewicht ge
kommen ſind wird der Ofen nicht mehr heißer werden
können und er kühlt ſich nun raſch ab da die Beheizung
ja immer ſpärlicher wird

Aehnlich benimmt ſich die Erde die dem Ofen im
Bilde entſpricht Wenn die Sonne ihren hochſommer
lichen Stand erreicht hat ſo iſt die Erwärmung der
Erdoberfläche noch keineswegs ſo hoch geſtiegen daß ſie
in jedem Augenblick ebenſoviel Wärme in den kalten
Weltraum ausſtrahlen kann als ſie von der Sonne

verteilt bleib o mnfä n Jnfolgebeſſon donert o Steigen der Tem

Erſt danr
ſo daß es

gewinnt
kälter

peratur noch einige Wochen fort
die Ausſtrahlung das Uebergewicht
werden muß

Die Temperaturkurve verläuft nun aber nicht etwa
in zwei geraden Linien von denen die eine auf die
andere abwärts geht Sie iſt vielmehr mannigfaltig
geſchlängelt und hier erregen gewiſſe Störungen in
ihrem regelmäßigen Verlaufe die Aufmerkſamkeit So
ſpringt die Linie bei der Darſtellung der Märzmitte
etwas zurück ſie unterbricht ihren Aufſtieg und zeigt

wo dieeine kleine Senke Aehnliches geſchieht dort
Schaulinie durch den April und Juniraum geht Den
hemerkenswerteſten Kälterückfall erleben wir aber im
Mai wo die Drei Geſtrengen ihr kaltes Szepter
ſchwingen Daneben gibt es auch Wärmerückfälle in
der Zeit der ſinkenden Temperatur So erfreuen uns
im November nicht ſelten Tage an denen der heran
nahende Winter ſeinen Schritt ein wenig zu hemmen
ſcheint und man ſollte hier nicht an der unfreundlichen
Bezeichnung des Altweiberſommers feſthalten

Das Geſchilderte auch die verſchiedenen Rückfälle
bilden aber nur das Wettergerüſt während der Ausbau
recht mannigfaltig ausfallen kann Die beſonderen Er
ſcheinungen rühren weſentlich von den jeweils herrſchen
den Winden her Auch die Kälte die in weiten Ge
bieten am Tage des Frühlingsbeginnes geherrſcht hat
iſt letztlich auf 2uft bewegungen zurückzuführen Natür
lich ſpielen die Winde an den verſchiedenen Orten nicht
die gleiche Rolle Für unſere Gegenden wird man ſie
etwa folgendermaßen kennzeichnen können Der Oſt
wind bringt uns Kälte zumal im Winter wo er vor
den verſchneiten Fluren Rußlands kommt ebenſo iſt der
Nordwind ein froſtiger Geſelle weil er aus Gegenden
mit niederer Temperatur heranzieht Dagegen ſind
Weſt und Südwind wärmer da ſie von mild tempe
rierten Meeren oder von heißen Ländern ausgehen

Nur iſt es unter Umſtänden nicht leicht die Urſache
der Winde aufzudecken Scheinbar einfach läßt ſich ihre
Herkunft auf den Luftdruck zurückzufürhen herricht
irgendwo ein niedriger Barometerſtand iſt alſo dort
die Luft leicht ſo wird von anderwärts Luft heran
ſtrömen um ſie gewiſſermaßen aus dem Sattel zu heben

und umgekehrt Aber wodurch werden nun die Luft
druckunterſchiede vor allem die vielgenannten Minima
mit ihrem barometriſchen Tiefſtande hervorgerufen
Wiederum durch Temperaturen und Winde ſowie durch
Waſſerdampfgehalt in der Atmoſphäre Man ſieht daß
bier alles auf eine faſt unentwirrbare Weiſe ineinander
greift

Wie ſchwierig oft Erklärungen für beſondere Wetter
erſcheinungen zu finden ſind zeigt das Beiſpiel der
O lierückfölle im Mai die ig ſchon halbhwegs zu den Ab

ſtädtiſchen Verwaltungsdeputationen ebenfalls bevor

normitäten zählen Man hat ſie darauf zurückgeführt
daß im Mai die weiten Flächen Ungarns eine Erwar
mung erfahren die dort zu einer Luftauflockerung
führen wodurch im Gebiet Südoſteuropas kalte Nord
und Oſtwinde entſtünden die auch bis in unſere Gegend
wirkſam würden Aber nach anderer Auffaſſung ſoll
wieder das Auftauen der Schnee und Eismaſſen in
Rußland zur Frühlingszeit die Urſache ſein warum die
Geſtrengen Herren auftreten Noch niemand hat bis

jetzt eine befriedigende Erklärung gegeben warum das
Jcrhr 1917 mit ſo reichlicher Kälte eingeſetzt hat und es
würde ganz unmöglich geweſen ſein dieſe harten Tage
vorauszuſagen

Vielleicht werden wir durch warme Sommertage ent
ſchädigt Die durchſchnittliche Jahrestemperatur für
die Berliner Gegend beträgt etwa MRus 10 Grad Wird
ſie dieſes Jahr innegehalten ſo weiſt das Konto noch ein
erfreuliches Guthaben auſ des wir abheben dürfen

Kriegshumor
Vom Tage Sonſt heißt es Die Ratten verlaſſen

das ſinkende Schiff Die britiſche Spezies ſcheint da
anders geartet zu ſein denn wie die Times berichten
wird in den engliſchen Kornſpeichern täglich für 300 006
Mark Getreide durch die zuvorkommende Mitarbeit
dieſer ſympathiſchen Tiere konſumiert Man kann rubig
ſogen daß das nicht ſehr national gehandelt iſt Doch
wird ſich ohne Zweifel herausſtellen daß die Beſtien von
den Mittelmächten beſtochen worden ſind Und die Ver
geltung ſteht ja auch ſchon vor der Türe Es kann nicht
mehr ſehr lange dauern dann werden dieſe Ratten zur
Strafe von der engliſchen Bevölkerung verzehrt werden

Simpliziſſimus
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Müller Wat iagſte denn dazu det Woodrow
leicht erkrankt is Schulze Det is niſcht Neues
for mir Müller Nanu woſo nich
Schul ze Na for janz jeſund habe ick ihm ſchon lange
nich jehalten Kladderadatſch

Ein biederer Landſturmmann bei einem Erſatz
truppenteil bekomm zwei Tage Urlaub Statt nun
pünktlich zu ſeiner Kompagnie zurückzukehren bleibt er
neun Tage aus Der Hauptmann empfängt den Sür
der mit der ironiſchen Frage Daß Sie aber doch noch
ein Mal wieder ommen warum ſind Sie denn nicht
aleich noch länger ausgeblieben
Landſturmfüngling freundlich lächelnd
Geld is ma halt ausgangg
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